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Brandenburg, des SHeiligen Sxomifthen

(0N ¢ % ¢ €
ucichs Sre-Sammerer und ShurfilefE/ Souve-
rainet Pring von Oranien; Neufchatel und Vallenging in
Getdeen) suMagdebura, Sleve, Jirlicy, BDevae, Stettiny Pom=
meett, dev Eaffuben und Wenden, su Meclenburg,aud) in Sdhle-
fien su Croffen Hevgog, Durggraf uNicnberg, Fovf su Hols
betgabt, Minden, Samin, Wenden, Schiverin, Rageburg umd
Mors, Graf su Hobensollern,Ruppin,dec Mard, Ravensteray
Sobenftein, Sedlenburg, Lingen, Sehievin, Bitbrenund Lo
am, Marquis gltl Der Belye und Bliingen, Heve u Raven-
fiein, dee Lande Sofiod; Stargard, Lanenburg, Biicotw, Arlaty
und Beedy 2. ¢, Fisgen hiermit alfen Unfevens getvenen Uts
tevthonen deg .S)etrfengtbumé mta‘?bebutg, pom Dom-Capitul,
Preelaten, Nittevidyafft und Stadten allergnidioft su wiffen,
Dafy nachdem Wi feyy Antvetung Unfever Hegierung unter an
deen angemerdet gebyabt, Do Die QBnuzFabrl%V?n it grofjes
Abmebnen gevathen, audy dienodh im Lande befindlichen Manu-
fackuriers theils eravmet, theils wegaesogen gemejent, die Ue-
fadhe aber dev grofien Abnahme der Woll-Manufacturen unter
andern audy guten Theils davin befiche, doafdie Wolle hiuffig
aus dem Lande gefirfyret; und dev uberblichene Reft fo verthen
vet wordeny Daf die Manutackuriers dabety nicht Sefiehen fon-
' ety

ﬁ/)%\

£

(iﬁ\'; Tt Sriderich



nien, Wit foleherts Lol su fiewiven i untt’r_fdgebené}t-lfdi&i;bie{

Ausfithrring devr Wolle, undin fpecie de Pimdel- ot night

atfein eenfifich deeboten, melc(%g Edicte ie andy bictmit con-
firmiren, und mit Nadydeuct daviber gebatten wiffen wollo
fondern audy allevgnadigfi refolviret faen ; Gejondere Dol
Mikedce ju Magdeburg, Halle Biivg und Calfse Anzuordnen,
und folches hiermit dem Lande fund mgga;} tgouen._ it fez
gan und vevordnen demnad). alleranadigft, daf bncéf% 3nll-
Mdvcte allein um Behuff der cinfanDdifdyen Manufacturiers,
welchert becdem e einfetne Cinfauff ev MWale in dortigen
Stivten nad) wie vov fret), andy die Pimdet-Wolke ihnen pri-
vative serbleibet, angelegety feines weges aber su Ansfihrung
Det Walte und Auftoufiimg von Fremben gervichen, die Seng-
Fudy- und Nafeh-Madyer nebfF andeen Fabricaneen den gan-

- generfienTag fit allen Kaufi-Leuten und Subden den Borfanff

haber, und feine Woile qus demLande gefibret werden folly o6
habe dann dee Woll-Bevfauffer durd cinensom Magibrat i
Accife-Eiunchimer unteefdricbenen und befiegetten Degloubten
Gdeint dociret, dag e mit folcher Wolle auf eimem diefer Wholl-
Mavdte geweferry umd feine Waare nicht veekauffen. Evunen,
Golte aber cin Magiftrat und Accile-Ddientee fich corrum-
gisren lafferry, Ehrafeen und Fuben cinen falfthen Scyein quf

ole, twelche nidht auf den Mavcten 3w feilen Kauff goftel:

- det woudeny i evthyeilen; follen diefelben fofott ibres Ames ent

feiset, wnd fin jedes Prund ausgefibreer Wolle sehen Nebie,
Strafie erlegent, odee twann fie nidht des Betmdaens feynd, ai
Leibe gefivafiet mevden, atte Wolke aber) fo nidye fety der Accife
and dew 30l auf den Srengen angegeben worden, fofort con-
fifciret werden. - Die Wolt-Mivckte follen:3u Magdeburg det
erfte den agten Junii, dev swetyte i dev Heer-Mefie, 31 Dalle
et evfte den oten Junii, deranderedengten OGobr., 4 Birg
‘e evfie 8. Sage vov Dimmelfahre, und dev swente den-drit-
fon Tag ot Sreufg- Chdhung, su Calbe dev evfte 8. Tage vor
Piingften, und dev andeve: 8. Tage vov Mauwitii. cingefithret
und gebaten werden.. Worunteraber diefo gmannteﬁpg%bf'{:
) -~ D e




Wote von Pricfiee, Shafern, Schulben und Bauven nidhe
beguiffen feyyn foll; al8 weiche vermdge Dev ergangenen Edicte
oen Manufacturiers gum Beften im Lande Bebalten metDen
mufy su welhem Ende uber devaleichen vevfaufite Pinde-Wolle
von den Tud)- Seug - Nafh - Strumpffz und Hut-Madyern
Woll-Sceine evtheilet, 1und su mebrer Bealaudigung von den
Accife-Dedienten untevjdhrieben, und den Dolicety - Reutern
pon dem Land-Mann, weldyer die Wolle verfauffet hat, vovge-
jeiget und ausgeanctwortet werden folfen;  AlS woraus Unjere
beftatite Poficey-Hieuter mit alfer Accuratefle bety Betluft ily-
res Dienfies su feberr, und die Pimdel-Woll-Jettul alle Sabr
von jedem Dovffe su colligiren, und mittelft_einem NRegifter
dem Commiffario Loci sugufiellen haben.  Damit nun die-
feé a1t jedermanng Notitz fommen, und niemand mit der Un-
wiffenbyeit fich entfchuidigen Eonne, haben Wir diefes Patent
durd offentlichen Druct publiciren, und an gehdrigen Orten
affigiren foffers,  Whrfunofich unter Unfever eigenhyindigen Un-
tevidrifit und Sepgedrucktem Infiegel.  Gegeben su Bevlin,
den 26ten Octobr. 1719.
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	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Bandenburg, des Heiligen Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Fügen hiermit allen Unseren getreuen Unterthanen des Hertzogthums Magdeburg ,,, zu wissen, daß, nachdem Wir bey Antretung Unserer Regierung unter andern angemercket gehabt, daß die Woll-Fabriqven in grosses Abnehmen geraten, auch die noch im Lande befindlichen Manufacturiers theils verarmet, theils weggezogen gewesen ... daß die Wolle häuffig aus dem Lande geführ
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